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Neues Konzept zur Wehrpflicht:
Frauenintegration von

Generalinspekteur vorgeschlagen
Der Generalinspekteur spricht sich für die Einbeziehung

von Frauen bei der Wehrpflicht aus, um der Personalnot bei
der Bundeswehr entgegenzuwirken. Reicht Freiwilligkeit

allein aus? Von Radio HerfordBerlin.

Bundeswehr: Frauen sollen verpflichtet werden

In einer bahnbrechenden Entscheidung gab der 
Generalinspekteur der Bundeswehr bekannt, dass Frauen
zukünftig in die Wehrpflicht einbezogen werden sollen. Diese
Maßnahme soll dazu beitragen, der langanhaltenden
Personalnot in der Bundeswehr entgegenzuwirken. Der
Generalinspekteur betonte, dass es nicht ausreiche, auf rein
freiwilliger Basis genügend Soldatinnen und Soldaten zu
rekrutieren. Es sei notwendig, auch auf Verpflichtungen
zurückzugreifen, um die benötigten Stellen zu besetzen.

Diese Entscheidung wird voraussichtlich auf breites Interesse in
der Öffentlichkeit stoßen und ein wichtiger Schritt für die
Gleichstellung der Geschlechter in der Bundeswehr sein. Es
steht außer Frage, dass Frauen ebenso in der Lage sind, ihren
Dienst für das Land zu leisten. Die Einbeziehung von Frauen in
die Wehrpflicht könnte zudem dazu beitragen, das Image der
Bundeswehr als Arbeitgeberin attraktiver zu gestalten.

Experten äußerten jedoch Bedenken, dass diese Maßnahme zu
einer weiteren Debatte führen könnte, ob die Wehrpflicht
angesichts der geopolitischen Lage noch zeitgemäß ist. Trotz



dieser Diskussionen bleibt die Personalnot bei der Bundeswehr
eine akute Herausforderung, die bald gelöst werden muss.

Es bleibt abzuwarten, wie die Umsetzung der Einbeziehung von
Frauen in die Wehrpflicht konkret gestaltet wird und welche
Auswirkungen dies auf die Personalstruktur der Bundeswehr
haben wird. Die Entscheidung des Generalinspekteurs markiert
einen Wendepunkt in der Geschichte der Bundeswehr und wird
zweifellos langfristige Auswirkungen auf die Streitkräfte und die
Gesellschaft haben.
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